
ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag bis Sonntag 

11-18 Uhr

Museum LA8

EINTRITT
Erwachsene 		     	     7,–  €
Ermäßigte 		       	    	      5,– €
Kinder und Jugendliche (10–16 Jahre) 	          3,– €
Familien 			        	    11,– €
Schulklassen (inkl. Führung) 	      	   20,– €
Gruppen ab 15 Personen (pro Person)	               6,– €

Freier Eintritt für
Freunde der Staatlichen Kunsthalle Baden-Baden e.V.
Mitglieder des ICOM
Inhaber des Museums-Pass-Musées

FÜHRUNGEN
Öffentliche Führungen Sonntags, 16 Uhr und Familienführung 
am ersten Sonntag im Monat, 15 Uhr  	       2,– € (zzgl. Eintritt)

Gruppenführungen
(max. 25 Personen pro Gruppe)
Dienstag bis Freitag		         	  70,– € (zzgl. Eintritt)
Samstag und Sonntag 	        	  75,– € (zzgl. Eintritt)
Anmeldung unter: melburn@museum.la8.de

Für Kinder und Schulklassen bieten wir ein mit den Lehrplänen abgestimm-
tes, museumspädagogisches Programm zum Mitmachen an. Ein separater 
Raum steht den Schulklassen zur Projektarbeit zur Verfügung.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Museumspädagogik.

SCHULKLASSENFÜHRUNG
Sie können sich mit Ihrer Schulklasse auf die Spuren der Preußen im 
Westen machen. Kunst, Technik und Politik des Herrscherhauses werden 
anschaulich erfahrbar. Landschaftsgemälde, Denkmäler, Uniformen und 
Karikaturen geben Einblick in den Einfluss, den die Preußen auch auf die 
Kultur und den Alltag in Baden-Baden hatten. Im Fokus der Führungen 
stehen das Aufspüren, (Ein-)Ordnen und Bewerten der vorgefundenen        
Dokumente, Bilder und Zeitzeugnisse im Gespräch - eine dialogische 
Prüfung der Entdeckungen.
Für SchülerInnen aller Altersklassen geeignet.
Dauer: 1 Stunde, Kosten: 20,- € (bei einer Gruppe bis 25 Personen, inkl. 
2 Begleitpersonen)

THEMENFÜHRUNG 
Auf Anfrage bieten wir Führungen mit thematischen Schwerpunkten. Bitte 
kontaktieren Sie uns. 

Hinweis
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir nur Gruppen mit einer Gruppen-
stärke von max. 25 Personen (inkl. 2 Begleitpersonen) für eine Führung 
zulassen können. Bei einer größeren Gruppenstärke müssen wir die Grup-
pe teilen und Ihnen zwei Schulklassen-Führungen berechnen. 
Bitte senden Sie das Anmeldeformular an:
Mirjam Elburn unter melburn@museum.la8.de.
Buchungen gelten nur dann als vereinbart, wenn diese von uns ausdrücklich 
telefonisch oder schriftlich bestätigt wurden!

Informationen unter: 

07221 / 500796 - 0 (Zentrale / Kasse)

mit schüler/innen

ins Museum

Die Ausstellung 

„Die PreuSSen im Westen. 
Kunst, Technik und Politik im 19. Jahrhundert.“

(19. September 2015 bis 28. Februar 2016) widmet sich dem Einfluss des 
preußischen Herrscherhauses im Westen. Die Gründung der preußischen 
Rheinprovinz nach dem Wiener Kongress war ein politisches, aber auch ein 
ästhetisches Ereignis.
Die preußischen Prinzen ließen rheinische Burgruinen restaurieren und da-
mit zugleich eine - vermeintlich - urdeutsche Vergangenheit. Bis heute sind 
diese architektonischen Denkmäler wichtige touristische Wahrzeichen der 
Rheinlandschaft vom Kölner Dom bis zum Schloss Stolzenfels. Zahlreiche 
Denkmäler und Gebäude in Baden-Baden zeugen ebenfalls von der Präsenz 
der Preußen. 

MUSEUMSPÄDAGOGIK

www.museum.la8.de/museumspaedagogik

Mirjam Elburn, Museumspädagogik

Email: melburn@museum.la8.de

MUSEUM FÜR KUNST UND TECHNIK DES 19. JAHRHUNDERTS

Prof. Dr. Matthias Winzen, Direktor

Dr. Barbara Wagner, Kuratorin

Kristina Helena Pavicevic, Presse- und Öffentlichkeit

Lichtentaler Allee 8 • 76530 Baden-Baden • Tel.: 07221 / 50 07 96-0 

www.museum.la8.de • Email: info@museum.la8.de

ANMELDUNG für die Ferienworkshops

bei Mirjam Elburn per Email unter melburn@museum.la8.de

oder bei Adél Kuhn unter Tel.: 07221 / 50 07 96 32 • Di. - Do., 9 - 12 Uhr

´ ´



WORKSHOPS FÜR SCHULKLASSEN
Ab 6 Jahren, geeignet für alle Schultypen, auch für private Gruppen buchbar. 
Diverse Workshops sind mit Altersempfehlung gekennzeichnet. Es empfiehlt 
sich vorab an einer Schulklassenführung teilzunehmen, da die Workshops 
unabhängig vom Ausstellungsbesuch stattfinden.

Dauer: je 1,5 Stunden, Kosten: 30,- € + 1,- € Material pro Kind

Workshop 1: Mit der Zeitmaschine zu den PreuSSen
Mit Bleistift und Papier begeben wir uns im Museum auf die Spur der 
Preußen. Die SchülerInnen erforschen die Ausstellung zeichnend. 
Dieser Workshop ist für SchülerInnen aller Altersstufen geeignet.

Workshop 2: Wilhelm Superstar - Portraits 
Geschichte ist auch immer die Geschichte einzelner Personen. Wie Kaiser und 
Könige sich selbst sahen oder sehen wollten, zeigen Portraits der Herrscher 
eindrücklich. Die SchülerInnen stellen sich vor, sie seien Manager des Kaisers. 
Sie entwerfen ein Plakat und damit seine Außendarstellung.
Dieser Workshop ist für SchülerInnen ab Klasse 8 geeignet.

Workshop 3: Wo bitte geht’s nach PreuSSen? 
In Baden-Baden gibt es zahlreiche Gebäude, Orte und Büsten, die die An-
wesenheit der Preußen in der Stadt dokumentieren. Bei einem Spaziergang 
durch die Stadt werden diese entdeckt und in Skizzen festgehalten. 
Was erfahren wir aus den Fresken der Trinkhalle oder den Denkmälern in der 
Lichtentaler Allee? 
Dieser Workshop ist für SchülerInnen ab Klasse 7 geeignet.

Workshop 4: Denk mal! Denkmäler 
Wir gehen den Denkmälern in Baden-Baden visuell auf den Grund. Was 
erfahre ich durch das Denkmal über die Person / das historische Ereignis? 
Welche weiteren Denkmäler kennen die SchülerInnen? Erinnerungskultur 
und Aufgabe von Denkmälern werden durch die eigenen zeichnerischen oder 
plastischen Denkmalentwürfe hinterfragt. 
Dieser Workshop ist für SchülerInnen ab Klasse 9 geeignet.

Workshop 5:  Entdeckertagebuch
Gemeinsam gestalten die SchülerInnen ein Entdeckertagebuch, das auch für 
weitere Besuche im Museum genutzt werden kann und lernen aus Einzel-
blättern ein Buch zu binden, ein Deckblatt zu gestalten und entwerfen The-
menseiten. 
Dieser Workshop ist für Grundschüler und SchülerInnen der Klassen 5/6  geeignet. 

Workshop 6: Es war einmal...
Die Märchen der Gebrüder Grimm sind weit verbreitet und zählen zu den lite-
rarischen Schätzen Deutschlands – mit französischen Wurzeln! Sie wurden 
in Preußen verfasst und viel gelesen. Wir lauschen diesen Geschichten und 
lassen die darin auftretenden Figuren lebendig werden.
Themenauswahl:
Malen – Die SchülerInnen entdecken einzelne Szenen des Märchens und ma-
len diese auf Leinwand. Plastisches Gestalten – Jede/r SchülerIn wählt eine 
Märchenfigur aus und stellt diese in einer selbst gestalteten Maske aus Gips, 
Karton/Wellpappe oder Pappmaché dar. 
Dieser Workshop ist für Grundschüler und SchülerInnen der Klassen 5/6 geeignet. 

SCHULPATENSCHAFT
Haben Sie Lust, mit Ihrer Klasse Partner des Museum LA8 zu werden? Ge-
meinsam mit Ihren SchülerInnen erarbeiten Sie einen Aspekt der aktuellen 
Ausstellung und vermitteln das angeeignete Wissen anderen SchülerInnen 
in Form von Führungen oder einer Projektpräsentation. In Zusammenarbeit 
mit der Museumspädagogik werden in individueller Absprache Projekte er-
arbeitet, die der Öffentlichkeit in Form von Projekttagen, Führungen oder im 
Internet auf der Seite der Museumspädagogik präsentiert werden.
Paten haben freien Eintritt ins Museum. 
Interessierte LehrerInnen können sich jederzeit an uns wenden. 
Informationen zur Schulpatenschaft auf Anfrage unter: 
melburn@museum.la8.de

MUSEUMSKOFFER UNTERWEGS
Sie haben keine Zeit zum Besuch im Museum? Dann kommt das Museum 
zu Ihnen! Der Museumskoffer ist diesmal ein kleines Archiv. 
Er bietet verschiedene Bauanleitungen, Informationsmaterialien, Zeitzeug-
nisse ebenso wie Anschauungsmaterial zur aktuellen Ausstellung. Bild-
karten und kleine Exponate fordern zum eigenständigen Erforschen auf. 
Bilderrätsel, Spiele, Anschauliches und Infotexte ermöglichen die Vorbe-
reitung auf den Museumsbesuch bei uns oder die Vertiefung der Inhalte 
der Ausstellung.

LEHRERFORTBILDUNG
Zur aktuellen Ausstellung bieten wir für Gruppen Lehrerfortbildungen an.
Ich sage, was ich sehe - Bilder als Sprechanlass, Lehrerfortbildung zur 
Sprachbildung im Museum.
Museen bieten als außerschulische Lernorte die Möglichkeit des Spra-
chen Lernens. Die sinnliche Erfahrung vor originalen Kunstwerken dient 
als Sprechanlass und Impulsgeber für das Verfassen von Texten. Die Be-
trachtung von Bildern und anderen Exponaten ist eine lebendige Quelle 
für kreatives Schreiben, Wortfeld-Arbeiten und Erlernen von Vokabeln. 
So kann das Museum nicht nur im Kunst-/Musikunterricht, sondern auch 
in den Fächern Deutsch oder in den Fremdsprachen einen Beitrag zur 
Sprachbildung leisten. Welches Methodenrepertoire steht zur Verfügung? 
Ist Kunstverständnis eine Voraussetzung? Vor den Originalen werden neue 
Ideen und Ansätze ausprobiert.


